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Weihnachten steht vor der Tür – eine Zeit, die uns jedes 
Jahr die Möglichkeit gibt, etwas zur Ruhe zu kommen.

Im Alltag bleibt dafür oft wenig 
Platz. Gerade deshalb tut es gut, 
die letzten Tage des Jahres zu nut-
zen, um innezuhalten, zurückzubli-
cken und dankbar zu sein für das, 
was gelungen ist.

Bei uns in der Marktgemeinde Pa-
ternion zeigt sich besonders deut-
lich, was Zusammenhalt bedeutet. 
Viele Menschen engagieren sich 
ehrenamtlich in Vereinen, Feuer-
wehren, sozialen Organisationen 
oder einfach als gute Nachbarn. Sie 
alle tragen dazu bei, dass das Leben 
hier funktioniert – oft still und ohne 
große Worte, aber mit umso mehr 
Herz. Dafür möchte ich an dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön 
aussprechen.

Das vergangene Jahr war auch in 
unserer Gemeinde von finanziellen 
Herausforderungen geprägt. Doch 
es hat einmal mehr gezeigt: Wenn 
wir zusammenhalten, finden wir für 
vieles eine gute Lösung. Gemein-
sam konnten wir Projekte umset-
zen, die unsere lebens- und liebens-
werte Gemeinde weiterbringen, 
und Ideen auf den Weg bringen, die 
auch in Zukunft wichtig sein wer-
den.

Die Staffelübergabe beim SPÖ-Be-
zirksparteitag im Juni 2025 war ein 
prägender Moment. Ich möchte 
an die erfolgreiche Arbeit meines 
Vorgängers Ing. Reinhart Rohr an-
knüpfen, Kontinuität sichern, neue 
Impulse setzen und den Bezirk ge-
meinsam stärken. Dabei ist mir die 
enge Zusammenarbeit mit den Ge-
meinden und der konsequente Ein-
satz für soziale Gerechtigkeit be-
sonders wichtig.

Seit Oktober 2025 habe ich die eh-
renvolle Aufgabe übernommen, 
den Bezirk auch im Kärntner Land-
tag zu vertreten. Die Verbindung 
von kommunaler und landespoliti-
scher Arbeit ermöglicht es, Projek-
te gezielt voranzubringen und För-

derungen dort wirken zu lassen, wo 
sie gebraucht werden. Kontinuität, 
Verantwortungsbewusstsein und 
soziales Engagement bleiben der 
Kern meines politischen Handelns, 
um unsere Kommune und den Be-
zirk positiv weiterzuentwickeln.

Politik beginnt dort, wo Menschen 
zusammenhalten.

Als Sozialdemokratinnen und So-
zialdemokraten ist es unser Ziel, 
das Leben in der Marktgemeinde 
Paternion leistbar, gerecht und le-
benswert zu gestalten – vom Kin-
dergartenplatz bis zur Pflege, vom 
leistbaren Wohnen bis zur Unter-
stützung in schwierigen Zeiten. Ge-
rade jetzt braucht es eine Politik, 
die anpackt statt spaltet, die zuhört 
statt belehrt und die mit Hausver-
stand handelt.

Die SPÖ Paternion bereitet sich 
bereits auf die Bürgermeister- und 
Gemeinderatswahl 2027 vor. Dabei 
werden zentrale Themen unserer 
Gemeinde und Region intensiv dis-
kutiert, Strategien entwickelt und 
Projekte identifiziert, die den Bür-
gerinnen und Bürgern direkt zu-
gutekommen sollen. So stellen wir 
sicher, dass die Anliegen der Bevöl-
kerung weiterhin klar vertreten und 
die Weichen für eine nachhaltige, 
zukunftsorientierte Entwicklung 
gestellt werden.

Weihnachten erinnert uns dar-
an, worauf es wirklich ankommt 
– auf Menschlichkeit, Nähe und 
gegenseitige Unterstützung. 
Diese Werte tragen uns nicht 
nur durch die Feiertage, son-
dern das ganze Jahr über. Und 
sie sind die Grundlage dafür, 
dass unser Zusammenleben in 
unserer Gemeinde so gut funk-
tioniert.

Das neue Jahr wird sicher wieder 
einiges an Arbeit und neuen Auf-
gaben mit sich bringen. Aber ich 

bin überzeugt: Wenn wir mit Offen-
heit, Respekt und einem starken 
Gemeinschaftsgefühl an die Dinge 
herangehen, können wir auch 2026 
viel Positives bewegen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Fami-
lien frohe und friedliche Weihnach-
ten, erholsame Tage und einen gu-
ten Start ins neue Jahr.

BLEIBEN SIE GESUND UND ZU-
VERSICHTLICH UND GENIESSEN 
SIE DIE GEMEINSAME ZEIT MIT 
IHREN LIEBEN.

Ihr
Bürgermeister
Manuel Müllerstatt belehrt und die mit Hausver-
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Feiern, Zusammenhalt und gelebte 
Solidarität. Beim traditionellen SPÖ-
Gulaschfest im Gemeinschaftshaus 
Feistritz sowie beim 1.-Mai-Fami-
lienfest in Feffernitz wurde Gemein-
schaft, Solidarität und Miteinander 
erlebbar. Musik, gutes Essen und 
zahlreiche Begegnungen stärkten 
den gesellschaftlichen Zusammen-
halt. Auch Faschingsumzüge und die 
Valentinsaktion, bei der Menschen 
mit Blumengrüßen überrascht wur-
den, brachten Freude und zeigten, 
wie lebendig unser Gemeindeleben 
ist.

Starke Frauen für eine gerechte Zu-
kunft. Bei der Bezirksfrauenkonfe-
renz der SPÖ Frauen Villach im März 
2025 standen Gleichstellung, Chan-
cengerechtigkeit und Solidarität 
im Mittelpunkt. Vertreterinnen aus 
Paternion – Claudia Didl, Cornelia
Pesentheiner, Bettina Egarter und 
Petra Amenitsch – setzten sich aktiv 
für die Anliegen von Frauen ein und 
zeigten, wie lokale Politik die Gleich-
stellung fördert.

Gemeinsam für Umwelt und Nach-
haltigkeit. Im April 2025 beteilig-
ten sich die Volksschulen Paternion 
und Feistritz erneut an der Flurrei-
nigungsaktion, organisiert von Um-
weltreferentin Claudia Didl in Zu-
sammenarbeit mit der KEM Unteres 

Drautal. Die Kinder sammelten Müll 
und setzten ein starkes Zeichen für 
Umweltschutz und Verantwortungs-
bewusstsein.

Mobilität und Einsatz für die Region.
Beim Fahrplanwechsel im Dezember 
2025 konnte dank des Engagements 
von der zuständigen Referentin
Claudia Didl die wichtige Busver-
bindung vom Bahnhof Feistritz nach 
Neu-Feffernitz erhalten werden. 
Neue Frühverbindungen stärken zu-
dem die Anbindung nach Villach und 
Spittal. Damit ist eine verlässliche 
Mobilität für Schülerinnen und alle 
Bürgerinnen gesichert.

Unsere Straßen in der Marktge-
meinde Paternion – gut erhalten und 
sicher. Gut gepflegte Straßen und 
Wege haben in unserer Gemeinde 
höchste Priorität. Rund 105 km wer-
den regelmäßig betreut – Referent 
Dieter Nagelschmied betont immer 
wieder, wie wichtig diese Infrastruk-
tur für alle ist, die hier leben und un-
terwegs sind. Im Jahr 2025 wurden 
bereits erhebliche Mittel in den Stra-
ßenbau und in notwendige Sanierun-
gen investiert, und auch für 2026 sind 
weitere Investitionen vorgesehen, 
um die kontinuierliche Verbesserung 
unseres Wegenetzes sicherzustellen.

Kärntner Straßentheater begeistert 

in Feistritz/Drau. Am 19. Juli 2025 
war das Kärntner Straßentheater 
erneut im Lacknerhof zu Gast. Kul-
turreferent und Organisator Dieter 
Nagelschmied konnte rund 250 Be-
sucher:innen begrüßen, die den lau-
en Sommerabend sichtlich genos-
sen. Das Gastspiel hat sich zu einer 
liebgewonnenen Tradition entwickelt 
und begeistert jedes Jahr Jung und 
Alt.

Finanzielle Stärke durch soziale 
Verantwortung. Die Marktgemein-
de Paternion zählt zu den finanziell 
stärksten Gemeinden im Bezirk Vil-
lach-Land und weist aktuell keine 
Pro-Kopf-Verschuldung auf. Der fi-
nanzielle Ausblick für die Gemeinden 
ist aktuell jedoch deutlich eingetrübt 
und es ist aus derzeitiger Sicht nicht 
zu definieren, wie sich die Finanzkraft 
in den nächsten Jahren entwickeln 
wird. Durch verantwortungsbewuss-
te Finanzpolitik, sorgfältige Investi-
tionsprüfung und die Unterstützung
der heimischen Wirtschaft bleibt die 
Marktgemeinde Paternion jedoch 
mit Sicherheit auf einem soliden, zu-
kunftsorientierten Kurs.

Mit diesem Kurs gestaltet die SPÖ 
Paternion unsere Gemeinde leben-
dig, nachhaltig und zukunftssicher
– für alle, die hier leben, arbeiten und 
Gemeinschaft erleben.

In dieser Weihnachtsausgabe laden wir Sie ein, gemeinsam mit uns auf die letzten Mo-
nate zurückzuschauen, die vielen Begegnungen und Aktivitäten Revue passieren zu 
lassen und zu erleben, wie lebendig und vielseitig unser Gemeindeleben ist.
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